
Der HochqueH Der untenstehende Lobspruch auf das
Wiener Hochquellwasser erschien 1873
anläßlich der Eröffnung der I . Wiener
Hochquellenleitung in einer Wiener
Tageszeitung:

.Der * Hooliqiiell*
3um 24. Dctober.

2luf fprinqt bcr Duell, genährt auS Sllpenbrilfleu,
jDicI) ju crquiden, mein geliebtes 2öien,
Unb biĉ burd)3ittert wonniges Oelüjlen,
Die £abcqueEe in Md) ein̂ ujielj’n.
©ei er als DueE bc$ ©cgenö bir belieben!
llnb wie er anffteigt au beS Rimmels Runb,
©o ftcig nudj bu in Äroft unb flarcm ^ rieben
©tet$ aufwärts, einig, mädjtig unb gefimb!
Unb in bem Regenbogen, ber ftd) fpiegelt
3n feinen taufenb ©trauten wunberoou,
©ei bir aufs neu’ ber alte 23nnb bcfiegclt,
Da§ feine ©unbflutl) ntebr Md) treffen foU!
Dir gegenüber ftcljt baS 23tlb beö STuiegerS,
Der Deft’reidjS Uebcrwinber nicbcrfd)litg;
Dod) l)ol)er fjcbfl bic $ al)ne bu bcö ©iegerS,
$118 ber bei Scipjig unf’re f̂ aljne trug!
©pmbol ber ein’gcn ftraft , be8 S3ürgerftrebcu8,
DaS feine gmEe fdjöpft auS eig’ncm SDlarf,
©cfjwingft bu bie Qfriebenßfafjttel)od) unb ftarf!
©ei un'f’rer öeimat ©innbilb, Duell bc8£ebenö,
§3evfd)teb’ne DueEen, bod) in Sinem @ufj,
Dein Sffialjlfpruclj ift : Unitis viribus!
Drum, ©ol)n ber Sllpen, fei uns IfodjwiEfommert,
Du CabequeE, nad) bem mir burflig fdjrie’n,
SDUt off’ncn Firmen fei un$ aufgenommen,
Du majieftät’fdjer @aft in unf’rem SBien:
<5in£jod) bem ^jodjquell unb bem madern öunbi
Der Kräfte, bie geleitet feine $ raft!
Du aber, Eöien, üerjeidjne biefe©tunbe
2J?it golb’ner ©djrift ins 23ud) ber iöürgerfdjaft.

Samuel Hermann Ritter von Mosenthal
(14 . Jänner 1821 - 17 . Februar 1877 ) -
der Verfasser dieses Gedichtes -
war Bibliothekar im Unterrichtsministerium
und ein erfolgreicher Bühnenautor , der
mehrere Texte für Theaterstücke schrieb , die
wegen der rhetorisch effektvollen Rollen
beliebt waren.
Er verfaßte u .a . die Libretti für die Oper von
Otto Nicolai „Die lustigen Weiber von
Windsor “ und für die Oper von Karl
Goldmark „Die Königin von Saba “.
Eine Verkehrsfläche im 18 . Wiener
Gemeindebezirk (Währing -Pötzleinsdorf)
erinnert an diesen Dramatiker.

3


	Seite 3

